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Vorwort 

Liebe Karnevalsfreunde,  

 

der Sommer ist vorbei. Aber was war das für ein Sommer. 
Zuerst das schlechte Wetter bis Juni, dann die große 
Hitzeperiode bis zum Anfang der Ferien. Die Ferien wiederum 
sehr durchwachsen und zum Abschluss dann der große Regen, 
der auch auf dem Dickenberg so manchen Keller unter Wasser 
gesetzt hat. 

Aber nun geht es wieder los mit der fünften Jahreszeit, dem 
Karneval und ich hoffe, dass wir nicht ganz so extreme 
Kapriolen durchmachen werden, sondern das bei uns immer die 
Sonne scheint. Soll heißen, dass bei uns immer Hochstimmung 
herrschen wird ☺. 

Auf eine tolle Session mit unserem neuen Prinzenpaar, all 
unseren Freunden und Gästen freut sich der Vorstand ganz 
besonders. 

Klaus Pfeiffer 
1. Vorsitzender 
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Vorstellung des Vorstandes 

1. Vorsitzender  Klaus Pfeiffer 

2. Vorsitzender  Ralf Kipp 

1. Sitzungspräsident Johannes Bäumer 

2. Sitzungspräsidentin Steffi Zimmermann 

1. Kassierer   Ludger Eckeler 

2. Kassierer   Arno Ehlhardt 

1. Schriftführerin  Edeltraud Bäumer 

2. Schriftführerin  Ulrike Pfeiffer 

Von links : Ralf, Ulrike, Edeltraud, Ludger, 
Klaus, Johannes, Steffi und Arno 
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Galasitzung 

● Pünktlich um 19.33 Uhr bahnte sich der Elferrat der KG Dickenberg mit 
dem Sitzungspräsidenten Johannes Bäumer einen Weg durch die 
begeisterten Karnevalsfreunde im vollbesetzten Saal Antrup. Als erster 
Höhepunkt des Abends wurde der Einmarsch des diesjährigen Prinzen-
paares Dietmar I. und ihre Lieblichkeit Eva Gövert angekündigt. In seiner 
Begrüßungsrede versprach das Prinzenpaar einen Abend der Super-
lative, besiegelt mit einem dreifach „Dickenberg Helau“. Somit konnte das 
Programm der Galasitzung seinen Lauf nehmen. Den Auftakt machte 
natürlich unser Gardetanzpaar Linn Reher und Stephanie Witt. Wie 
immer mit einem selbst einstudierten Gardetanz brachten sie schon 
karnevalistische Stimmung in den Saal. Sie wurden wie in jedem Jahr nur 
mit einer Zugabe entlassen. „Wo bleibt sie?“ fragte danach schon das 
Dickenberger Publikum, welches „Herta“ schon lange ins Herz 
geschlossen hat. „Herta“ trumpfte auf mit neuen Geschichten über ihr so 
genanntes Eheleben mit dem angetrauten Ambrosius. Das Publikum hielt 
sich schon den Bauch vor Lachen. Nach „Zugabe, Zugabe“ -Rufen 
konnte Herta erst nach mehreren „Dönekes“ von der Bühne - natürlich 
nicht ohne Marschverpflegung und Küsschen vom Sitzungspräsidenten 
(The same Procedere as every year)!!! So, jetzt war es an der Zeit, ►► 

Prinz Dietmar I. und Prinzessin Eva II. sitzen auf dem Thron 
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►► die Gäste der befreundeten Karnevalsvereine aus Recke, Mettingen 
Obersteinbeck und Bevergern zu begrüßen. Nachdem jeder Verein sein 
Prinzenpaar vorgestellt hatte, Blumen und Orden getauscht wurden, 
konnte es im karnevalistischen Programm weitergehen. Hinter der Bühne 
hatten sich in der Zwischenzeit schon „Dirk und Daniel“ startklar für ihren 
Auftritt gemacht. Das Duo brachte mit ihrer Comedy und Artistik Show 
das Publikum zum Staunen. Trotz kleiner technischer Schwierigkeiten 
(Ja, so ist das, wir haben Live-Programm) waren sie einer der Höhe-
punkte des Abends. Als nächstes wurde die „Burggarde Bevergern„ an-
gekündigt. Mit ihren zackigen Tänzen brachten sie die Bühnenbretter 
zum beben. An dieser Stelle herzlichen Dank unseren Bühnenbauern, 
sie haben wie jedes Jahr gute Arbeit geleistet -- alles hält. So, jetzt 
wurde es etwas lauter: Die „Hengeler Weend Bloazers“, schon im 
vorigen Jahr Gäste der Karnevalsgemeinschaft, eroberten im Nu mit 
ihren Songs das ganze Publikum. Jetzt gab es kein Halten mehr, die 
Gäste standen auf Stühlen und sangen und tanzten. Stimmung pur—so 
macht Karneval Spaß. „Wir haben einen Schlawiner vor der Tür — 
wollen wir ihn rein lassen?“ rief Johannes Bäumer ins Publikum. ►► 
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►► Ein schallendes „Jaaa“ war die 
Antwort und somit betrat „unser“ 
Andreas Hille den schon tobenden 
Saal. Mit seiner Rede hatte er 
wieder alle Lacher auf seiner Seite 
und wurde nur nach mehreren 
Zugaben von der Bühne entlassen. 
Jetzt endlich war es soweit: die 
schönsten Mädchen vom 
Dickenberg „Los Bonitas“ betraten 
den Saal. Und wie auch im letzten 
Jahr boten sie mit selbst 
einstudierter Choreographie tänze-
rische Höchstleistung. Leider wahr-
scheinlich zum letzten Mal in 
dieser Zusammensetzung - sehr 
schade. Und jetzt wurde der Höhe-
punkt des Abends wartet: Ingo 
Ingwersen, Entertainment pur. Ingo 
Ingwersen - als Künstler des 
Jahres 2005 von verschiedenen 
Fernsehsendern ausgezeichnet, 
auf der Dickenberger Bühne. Wir 
waren gespannt: Aber seine ►►  
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►► geschulte Baritonstimme, dazu witzigste zeitgemäße Gags wurden 
von ihm mit frischem Spontanhumor vorgetragen. Mit Instrumental-
stücken auf der Gitarre, dem Akkordeon oder auf einer Jamaika-
Steeldrum imitierte er täuschend echt Elvis, Tom Jones, Johnny Cash 
und andere bekannte Showgrößen. Nicht zu vergessen seine witzigen 
Bauchrednerparodien. So ein Allround-Talent hatte der Dickenberg noch 
nicht gesehen! Nachdem er das Publikum fast 90 Minuten unterhalten 
hatte, wurden die Rufe nach Zugaben nicht weniger. „Aber irgendwann 
ist auch der schönste Abend zu Ende“ so verabschiedete der 
Sitzungspräsident den großartigen Künstler. Mit einem Finale ließ die KG 
Dickenberg den Abend ausklingen. Johannes Bäumer bedankte sich bei 
allen fleißigen Helfern, die dazu beigetragen hatten, diese Veranstaltung 
möglich zu machen, aber vor allem auch beim Publikum , welches auch 
in diesem Jahr wieder einzigartig war, mit einem dreifach „DICKENBERG 
HELAU“ bis zum nächsten Jahr zur 

GALSSITZUNG BEI ANTRUP AM 05.02.2011 
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Grüße von Magdalena Neuner, einer 

mehrfachen Weltmeisterin und 

Olympiasiegerin  
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Ein Ostfriese fährt nach Bayern in den Urlaub und sieht in seinem 
Hotel einen Spiegel an der Wand. Er packt ihn ein und schickt ihn 

seinen Eltern mit einem Brief auf dem steht: "Schaut nur wie nett die 
Bayern sind! Die haben hier sogar ein Bild von mir aufgehängt." 

Der Vater sieht sich den Spiegel an und sagt zu seiner Frau: "Mein 
Gott, ist unser Sohn alt geworden!" 

Die Mutter schaut über Vaters Schulter in den Spiegel und sagt: 
"Kein Wunder, wenn er mit so einer hässlichen alten Frau 

zusammen ist!" 

Witz

: 

Magdalena Neuner, die siebenfache Weltmeisterin und 
dreifache Olympiasiegerin, grüßt alle Karnevalisten der 
KG Dickenberg und wünscht uns allen eine tolle Session.  
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Kinderkarneval 

● Es war genau 15.00 Uhr am 13.02.2010, als  das Kinderprinzenpaar 
Dennis I. (Oelgemöller) und Mona I. (Antrup) auf die Bühne des gut 
gefüllten Saales bei Antrup marschierte. Dennis verlas seine Regierungs-
erklärung und begrüßte das närrische Volk mit einem kräftigen 
Dickenberg „ Helau“. Anschließend begrüßte der Seniorenprinz Dietmar I. 
(Gövert) die bunt kostümierten Kinder auf dem Saal, seine Prinzessin Eva 
II. konnte Aufgrund einer Erkrankung leider nicht anwesend sein. Der 
Prinz übernahm die wichtige Aufgabe viele Süßigkeiten an die jungen 
Närrinnen und Narren zu verteilen. Das Programm wurde von Linn Reher 
und Stephanie Witt mit einem Gardetanz eröffnet. Die „Mallorca Kühe“ 
Madleen und Lina Geppert tanzten in schwarz weißen Kuhkostüme über 
die Bühne. Unter dem Gruppennamen „Monsta“ traten Elsa Hermann, 
Johanna Vogel, Lynn Zimmermann und Maren Danebrock auf. Sie 
zeigten eine gelungene Tanzvorführung die sie allein einstudiert hatten. 
Um richtig einzuheizen kamen „Die wilden 16“ mit ihrer Trainerin Marion 
Schmitz aus Uffeln. Weiter ging es dann mit der Dickenberger ►► 

Dennis I. und Mona I.  
beim Verkünden der 

„Regierungserklärung“ 

Die „Mallorca Kühe“ und „Monsta“ bei 
Ihren großen  Auftritten 
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►► Tanzgruppe „Las Bonitas“. Kinderprinzessin Mona Antrup und Zere-
monienmeisterin Janine Oelgemöller gaben als „Du und Du“ ihr bestes. 
Die nächste Showeinlage kam von den „Tanzkids Dickenberg“ unter der 
Leitung von Claudia Woitzel. Letzter Programmpunkt waren die „Jojos“ 
Jens und Jörg „Die wahren Partykönige der Kinderdisco“ auch durch 
Funk und Fernseh bekannt. Jens und Jörg sind Partymacher für große 
und kleine Kids eine Kinderbelustigung an der auch Eltern ihren Spaß 
haben, eine tolle Mischung aus Tanz, Musik und Spiel. Zum großen 
Finale kamen alle Akteure nochmal auf die Bühne und die kleinen Jecken 
wurden mal wieder bis ins nächste Jahr mit einem dreifachen „Helau“ 
verabschiedet. ● 

Bilder vom Kinderkarneval 
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Bilder vom Kinderkarneval 



 - 18 - 

Seite für Kinder 

Dieses Schiff könnt Ihr bunt ausmalen, damit die Wikinger 
(Seite 41) ein schönes neues Schiff bekommen. 
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Unser Kinderfest 

● Wie in jedem Jahr hat die KG 
Dickenberg wieder alle Kinder die 
aktiv am Kinderkarneval teilge-
nommen haben zu einem Kinderfest 
eingeladen. Pünktlich zu 14:00 Uhr 
trafen die Kinder zum Treffpunkt am 
Gasthof Antrup ein, alle waren ganz 
gespannt darauf wo es in diesem 
Jahr hinging. Wir sind zum Bahnhof 
Esch runtergefahren und von dort 
ging es mit dem Zug weiter nach 
Osnabrück. Für einige Kinder war die 
Zugfahrt schon ein tolles Erlebnis da 
es ihre erste Fahrt war. Am Haupt-
bahnhof angekommen sind wir ge-
meinsam zum Bowlingcenter rüber-
gegangen wo wir drei Bahnen ►► 

Ganz wichtig: vor dem Spiel 
die Regeln lernen 
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 ►► reserviert hatten. Nachdem alle Kinder mit Schuhen und Kugeln 
versorgt waren konnte munter losgelegt werden. Es wurde mit viel Eifer 
und Ehrgeiz gebowlt. Zum Schluss wurden die Ergebnisse ausgewertet 
und jedes Kind durfte sich einen Preis aussuchen. Nach so viel 
Bewegung war eine Stärkung fällig so sind wir zu McDonald gegangen 
wo sich jeder ein Happy Meal aussuchen durfte. Danach ging es mit dem 
Zug wieder heimwärts. 

Der nächste Kinderkarneval findet am 05.03.2011 statt. Wir treffen uns 
am Freitag den 11.02.2011 um 16:00 Uhr in der Gaststätte Antrup um 
den Kinderkarneval vorzubereiten. An diesem Nachmittag wählen wir das 
Kinderprinzenpaar, den Elferrat und einen Zeremonienmeister. Wir freuen 
uns auch über Kinder die etwas vorführen möchten (Tanzen. Bütten-
reden, Sketche usw.). ● 
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Maigang… 
…der KGD wieder ein Volltreffer außerhalb der närrischen Zeit 

 

● Außerhalb der fünften Jahreszeit, bekanntlich für die Karnevalsfreunde 

die wichtigste, finden aber auch noch Aktivitäten in der nicht närrischen 

Zeit statt, die spüren lassen, dass die Karnevalsgemeinschaft über alle 

Jahreszeiten eine Gemeinschaft ist. So beim Maigang, der in der Regel in 

jedem Jahr am dritten Samstag im Mai stattfindet. Organisiert wird dieser 

von dem auf der Hauptversammlung gewählten Festausschuss. In 

diesem Jahr waren hierzu erkoren Ulrike Pfeiffer, Gaby Ehlhardt sowie 

Klaus Pfeiffer, Arno Ehlhardt und Thomas Fröse. Am 15. Mai 2010 war es 

nun soweit. Bei bedecktem Himmel trafen sich auf dem Parkplatz Antrup 

30 Karnevalisten in bester Laune, um an dem Maigang teilzunehmen. 

Auch waren viele Kleinkinder und Kinder mit in der Runde, der 

Nachwuchs für morgen. Nach einer kurzen „Aufwärmrunde“ ►► 
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►►startete der Maigang dann in Richtung westlicher Dickenberg. Wohin 

geht es nun: dieses war wieder eine häufig gestellte Frage. Das 

Organisationsteam schwieg sich hierzu aber aus. Die Verpflegung 

unterwegs funktionierte bestens, und nach etwa 3 Kilometern erreichten 

wir unseren ersten Zwischenstopp: die Heinrich-Brockmann-Straße 

gegenüber von der Firma Woitzel. Thomas Fröse hatte seine Außen-

anlagen und überdachten Sitzmöglichkeiten auf das Feinste hergerichtet. 

Die Kleinsten hatten viel Spaß an den aufgebauten Spielen, an denen 

sich auch vereinzelt Erwachsene vergnügten. Nachdem es reichlich 

leckeren Kuchen, Kaffee und andere Getränke gab, wurde zum 

Weitermarsch aufgerufen. Es dauerte einige Zeit, bis die Gemeinschaft 

wieder vollzählig angetreten war, aber dann ging es zielstrebig auf das 

nächste Ziel los. Die nächste Zwischenstation war der Unterstand der ►► 
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►► Ziegelei Stradalit, wo es Erfrischungen in flüssiger Form gab. So 

gestärkt, wurde nun der letzte Abschnitt der Wanderung angetreten. 

Zielstrebig ging es nun ins Zentrum des Dickenbergs. Hier war das 

Dorfgemeinschaftshaus unsere abschließende Lokalität. Als Dicken-

berger fühlten wir uns hier sofort wohl, alles war gut vorbereitet und es 

fehlte an nichts. Schon beim Betreten des Hauses war die sehr üppige 

Tombola unübersehbar. Wertvolle Preise lockten zum Kauf von Losen an. 

In kurzer Zeit waren dann auch alle Lose verkauft. Viele lachende 

Gesichter von Gewinnern zeugten von einer guten Tombola. Auch das 

Essen war vorzüglich. Leckere Salate, verschiedene Schnitzel und 

Dressings boten jedem Geschmack etwas. 

Im nächsten Jahr sind wir wieder dabei! ● 
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Die Prinzenpaare 

Session 2010 / 2011 
Das Prinzenpaar, das uns durch die 

neue Session führen wird: 
Prinz Arno I. mit 

Prinzessin Gaby I., die am 
13.11.2010 das Zepter übernehmen 

werden 

Session 2009 / 2010 

Dietmar I. und Eva II., die uns 
durch eine tolle Session führten 

Dennis I. und Mona II., die sehr 
viel Spaß bei den Veranstal-
tungen hatten 
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Unser Angebot: 

● Krankengymnastik ● CranioSacrale Therapie 
● Dorn-Therapie ● Lymphdrainage ● Massage 
● Atemtherapie ● Entspannungs-Massage 
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In diesem Jahr feierte unser Karnevalist Klaus Scholz (links)  
40 jähriges Jubiläum in der KG Dickenberg. 
 

 Vor 25 Jahren (1985/1986)…. 

Seniorenprinzenpaar:  Klaus und Inge Scholz 
Kinderprinzenpaar:  Jens Lehmeyer und Petra Clemens 

Vor 50 Jahren (1960/1961)…. 

Seniorenprinzenpaar:  Friedhelm und Gisela Nietiedt 

Unsere Jubilare 2009 

Aus unserer Prinzenchronik 
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KG Dickenberg im Internet!!! 
www.kg-dickenberg.de 

Außerdem können Sie dort die Karnevalshefte als PDF-Datei downloaden 
(Bilder in Farbe). 

Falls Sie noch Anregungen für die Webseite oder dieses Karnevalsheft 
haben, so schicken Sie eine E-Mail an: info@kg-dickenberg.de (auch 
Kritik wird gelesen). 

Weitere Informationen rund um die Karnevalsgemeinschaft finden 
Sie auch im Internet. Bitte besuchen Sie uns unter  
www.kg-dickenberg.de. Sie finden dort unter anderem auch eine 
Fotogalerie. 
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Interview mit dem 

Dickenberger Männerballett 
Edeltraud: Guten Abend Männer, oder soll ich euch lieber als Ballett 

Eleven ansprechen? 

Thomas: Ballett Eleven sind wir nur in der Karnevalszeit--- und jetzt 
ist Sommer!!! 

Edeltraud: Wie kommen „gestandene Kerle“ dazu, ein Männerballett 
zu gründen? 

Hannes: Wir haben ja teilweise schon vor einigen Jahren im 
Männerballett getanzt. Ja einfach, weil es viel Spaß macht. 

Edeltraud: Wer hat euch denn früher das Tanzen gelehrt? 

Thomas: Meine großen Schwestern waren im Tanzkurs und ich 
wurde zu Hause von Beiden zum „Üben missbraucht“. 
Seitdem kann ich tanzen. 

Hannes: Mitte oder Ende der 70-ger Jahre ging die gesamte B-
Jugend des SVD in die Tanzschule von Diana Schmidt. Bei 
ihr hat jeder von uns tanzen gelernt. ►► 
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Edeltraud: Ihr seid ja nicht das typische Männerballet, welches man 
häufig auf anderen Sitzungen sieht. Wie hebt ihr euch 
davon ab? 

Alle Männer: Wir würden niemals im „Tütü“, BH oder Baströckchen 
 auftreten. Wir wollen schon tanzen und nicht albern 
 aussehen. Unser Outfit beschließen wir immer
 gemeinsam, natürlich mit Claudia Woitzel, die uns alle 
Schritte beibringt und das mit einer Engelsgeduld. 

  Vielen Dank dafür an dieser Stelle!! 

Edeltraud:  Habt ihr Lampenfieber vor euren Auftritten? 

Burkhard: Ja klar, aber Lampenfieber ist der Respekt vor dem 
Publikum. Mit Alkohol vor den Auftritten kann man das 
etwas vermindern. Zuviel Alkohol ist aber der Feind der 
Choreographie. Darauf achten wir schon.     

Edeltraud:  Alle die das jetzt lesen, wollen eins wissen: Gibt es auch 
Groupies? (Und wenn ja, bleiben die zum Frühstück? 
(Scherzfrage)) ►► 
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Dietmar: Natürlich gibt es Groupies, sogar auf dem Dickenberger 
Weiberfastnacht. 

Edeltraud: ????    

Alle Männer: Jetzt möchten wir doch von unserem Aussage-
verweigerungssrecht Gebrauch (einstimmig)
 machen!!!!! 

Edeltraud:  Schade, unsere Leser hätten sicher gerne mehr erfahren! 
 Können wir als Karnevalsgemeinschaft davon ausgehen, 
dass ihr im nächsten Jahr wieder dabei seid? 

Hannes: Ganz sicher, es wäre aber schön, wenn sich noch ein paar 
Männer finden würden, die auch Spaß daran hätten.  

Edeltraud: Letzte Frage: wer hat von euch die schönsten Beine? 

Burkhard: Ich 

Hannes: Ich 

Martin:  Ich 

Dietmar: Ich 

Thomas: Ich 

Edeltraud: 1.: das ist gar nicht wichtig! 

2.: ich habe mich schon entschieden, werde es aber nicht 
schreiben!!! 

Edeltraud: Wir als KG Dickenberg sind sehr stolz auf das 
Dickenberger Männerballett und wünschen uns, euch im 
nächsten Jahr wieder auf der Bühne zu sehen. 

 

  VIELEN DANK  
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Hotel Antrup 

Hotel – Restaurant 

www.hotel-antrup.de 

Für Ihre  

 Familienfeiern, Betriebsfeste, Konferenzen 

bieten wir  

verschiedene Räumlichkeiten: 

gemütliches Kaminzimmer, 

geräumiges Geschäftszimmer, 

Saal für 250 Personen 

Gastzimmer Serviceteam Antrup  
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Außerdem liefert unser Partyservice 

das passende für Ihre Party 

Wählen Sie selbst aus unserer 

reichhaltigen Speisekarte: 

verschiedene Menü- und 

Buffetvariationen 

Wir beraten Sie gerne 

Bilder 
vom 

„neuen“ 
Saal 

Gasthof Dickenberg 
• Rheiner Straße 324 
• 49479 Ibbenbüren  

• Tel. (05451) 7 44 63 
• Fax (05451) 4 97 99 

• info@gasthof-antrup.de 
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W E I B E R F A S T N A C H T…… 
Donnerstag   11.Februar 2010 

Willkommen bei den 

„verrückten Weibern“! 

● Pünktlich um 16.00 Uhr fiel auch in diesem Jahr der Startschuss für die 
Weiberfastnacht 2010 im Saal Antrup. Der Frauenelferrat der KG 
Dickenberg präsentierte sich den 300 feierwütigen Damen in spanischer, 
schwarz-roter Festgarderobe und eroberte die Bühne unter tosendem 
Applaus. Der Elferrat hatte sich Wochen vorher einen vergnügten Tag in 
Köln gegönnt um extra für das Dickenberger Event Kostüme 
einzukaufen. Aber auch die weiblichen Gäste im Saal hatten wieder keine 
Kosten und Mühen gescheut, sich in fantastische Kostüme zu hüllen. Mit 
einem etwas ungewohnten „Dickenberg olé“ begrüßte Edeltraud Bäumer 
die anwesenden Frauen --für Karneval in der Tat etwas ungewöhnlich-- 
aber nach drei eigens eingeübten spanischen Sätzen schallte dann doch 
das obligatorische „Dickenberg Helau“ durch den Saal. Als erste 
eröffneten das Gardetanzpaar Linn Reher und Stephanie Witt mit eigener 
Choreographie und tänzerischer Höchstleistung die Sitzung. Sie wurden 
nur mit Zugabe unter riesigem Applaus von der Bühne gelassen. ►► 

Der Frauenelferrat 
kam diesmal 

spanisch daher 



 - 36 - 

►► Ja- bei unseren Frauen im Saal macht es wirklich Spaß aufzutreten, 
von Beginn an sind sie in guter Laune und warten gespannt auf jeden 
Programmpunkt. Danach meldeten sich „Lisbeth“ und „Gretchen“ vom 
„katholischen Besuchsdienst“ und hatten mit witzigen Sketchen und 
einem Medley aus bekannten Schlagern mit völlig neuen Texten schnell 
die Lacher auf ihrer Seite. Kommt heute auch „Herta“? fragte sich das 
Publikum. Selbstverständlich — ohne „Herta“ alias Angelika Gausmann 
aus Mettingen kein Dickenberger Weiberfastnacht! Ihr gelang es wieder 
„ergreifende“ Geschichten von ihrer „persönlichen Krise“ Ambrosius zum 
Besten zu geben bis das Publikum tobte. Pause??—Nein, jetzt forderte 
DJ „Manni“ die Frauen auf nach fetzigen Klängen aus der Musikbox zum 
schunkeln und tanzen auf. Nachdem sich jetzt alle körperlich etwas 
verausgabt hatten, wurde die Bühne frei gegeben für den Frauenelferrat 
der KG Dickenberg, die mit einem Sketch „Aschenputtel—etwas anders“ 
die Damen im Saal fast zum Kreischen brachten. Als nächsten Pro-
grammpunkt wurde „Klohn Rudi“ angekündigt, sonst auf den Bühnen in 
Las Vegas zu Hause, heute zu erleben auf der Bühne der KG 
Dickenberg. Während seines Auftrittes konnte man fast eine Stecknadel 
fallen hören. Seine zeitweise gespielte Tollpatschigkeit und sein ►► 
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►► gleichzeitig akro-
batisches Talent waren 
beeindruckend! „Vor 
der Tür steht Emma, 
wollen wird sie rein-
lassen“? „Jaaaa“ war 
die einhellige Meinung 
des Publikums. „Emma“ 
erzählte wieder Ge-
schichten aus dem 
„richtigen“ Leben mit 
ihrem angetrauten 
„Bääänd“. Emma war 
wie im letzten Jahr 
wieder einzigartig, das 
Publikum hielt sich den 
Bauch vor Lachen. „Wir 
brauchen Platz im Saal, 
es wird sportlich!“ war 
die Ankündigung von 
Edeltraud Bäumer. Die 
Osna-Brooklyn 
Breakdancer zeigten in 
einer einmaligen Show 
tänzerisches und akro- 

batisches Können der Superlative. Das riss die Damen von den Stühlen. 
Wer jetzt dachte, die Veranstaltung hätte ihren Höhepunkt erreicht, hatte 
sich getäuscht. Die Dickenberger Tanzgruppe „Las Bonitas“ ließen im 
chicen Outfit mit ihren Darbietungen die Bühnenbretter beben. Sie sind 
von unseren Veranstaltungen eigentlich nicht mehr wegzudenken. Das 
Publikum bedankte sich mit tosendem Applaus bei den jungen Mädchen. 
Danach noch eine Parodie auf „Alte Säcke“ vorgeführt von Ulrich 
Roggenkamp. Es herrschte eine Riesenstimmung im Saal als sich der 
letzte Programmpunkt ankündigte:  es gibt wieder ein DICKENBERGER 
MÄNNERBALLETT! Na endlich—denn (Dickenberger) Männerbeine ge-
hören doch zum Weiberfastnacht! Sie  wurden von den „Weibern“ im Saal 
so angefeuert, dass fast die Bühne bebte. Als die Herren zum Schluss►► 
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►► noch mit freiem Oberkörper tanzten, waren die Frauen nicht mehr zu 
halten!! Unter tosendem Applaus durfte das Männerballett erst nach 
einigen Zugaben den Saal verlassen. Es herrschte eine Riesenstimmung 
im Saal als sich der Frauenelferrat bei allen Helfern und Akteuren 
bedankte, vor allem aber bei den Frauen im Saal, denn sie haben den 
Weiberkarneval erst zu dem gemacht haben, was er mittlerweile ist: Eine 
große Veranstaltung- weit über den Dickenberg hinaus! Mit einem 
ausgelassenen „Tschüss bis zu zum nächsten Jahr“ verabschiedete sich 
die KG Dickenberg, bis zu dem Tag an dem es wieder heißt: 

               WEIBERFASTNACHT- wir feiern ohne MÄNNER 
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● Zum siebten Mal nahmen in der vergangenen Session Mitglieder 
unserer KG Dickenberg an den Umzügen in Obersteinbeck und 
Bevergern teil. Die Wagenbauer und Kostümschneiderinnen hatten 
beschlossen, dass hinter unseren kleinen, aber feinen Prinzenwagen eine 
Horde Wikinger den Dickenberg vertreten sollten. Nach der Planung und 
Beschaffung der Materialien wurde es in die Tat umgesetzt. In vielen 
Stunden nähten die Frauen unsere sehr aufwändigen und schönen 
Wikingerkostüme. Die Männer bauten und schmückten den Prinzen-
wagen. Einen besonderen Dank an dieser Stelle an Hannes Kammertöns 
der maßgeblich an der Realisation des tollen Wikingerschiffes der 
Fußgruppe beteiligt war. Dank dieser vielen fleißigen Hände stand bei der 
Wagenabnahme, die von unseren Freunden des OVC durchgeführt 
wurde, der „Karnevals-TÜV-Plakette“ nichts im Wege. ►► 

Wagenbau und 

Karnevalsumzüge 
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►► Die Wagenabnahme auf dem „Hof Wessels“ bei Wurst und Bier sollte 
sich kein Karnevalsfreund entgehen lassen! Die Beteiligung bei beiden 
Umzügen, sonntags in Obersteinbeck und montags in Bevergern war 
wieder hervorragend. Ausgestattet mit viel und hochwertigem Wurf-
material hatten alle Akteure viel Spaß sich den tausenden von Zu-
schauern zu präsentieren. Einen herzlichen Dank allen Sponsoren, die 
mit ihrer Werbung an „Alis Trecker“, dieses Möglich machen. Besonders 
in Erinnerung bleibt sicherlich, dass in Bevergern fast nichts getrunken 
werden konnte, da unsere Getränke eingefroren waren! Es war saukalt!! 
Zum Abschluss trafen sich alle Narren im Vereinslokal Antrup, wo man 
noch einige Stunden feierte. An dieser Stelle möchten wir nochmals 
darauf hinweisen, dass alle „Dickenberger Karnevalsfreunde“ 
eingeladen sind, Rosenmontags nachmittags bei Antrup 
Sessionsabschluss zu feiern.● 
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Karneval in den 

Ledder Werkstätten 

● In diesem Jahr waren wir natürlich wieder zum Karneval in die Ledder 
Werkstätten eingeladen. Dieser Einladung sind wir gerne nachge-
kommen, denn dort werden wir immer sehr herzlich empfangen. Mit einer 
großen Narrenschar sind wir angereist und die Bewohner konnten es 
kaum erwarten, bis wir mit Helau den Saal betraten. Nach der Begrüßung 
und Vorstellung unserer Prinzenpaare führten Linn und Stephanie den 
Gardetanz vor. Die „Mallorca Kühe“, Lina und Madleen rockten danach so 
gut über das Parkett, das eine Zugabe lautstark gefordert wurde. Dieser 
folgte dann die eine große Tanzrunde, wo kein „Rotrock“ sitzen bleiben 
konnte und wollte. Für die nächste Showeinlage sorgte dann die 
Tanzgruppe „Los Bonitas“. Als dann Howard Carpendale (Johannes 
Bäumer) die Showbühne betrat waren die Zuschauer nicht mehr zu 
halten und viele Gäste stimmten in die Lieder mit ein. Und als Höhepunkt 
startete nach diversen Zugaben die große Polonäse an der sich 
wiederum alle beteiligten. Leider mussten wir uns dann auch schon 
verabschieden, aber wir haben dann versprochen dass wir im nächsten 
Jahr gerne wieder kommen werden. ● 
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Karneval im Seniorendomizil 

“Vier Jahreszeiten“ 
● Karneval feiern im Seniorendomizil 
„Vier Jahreszeiten“, hierzu waren wir 
herzlich eingeladen und dieser 
folgten wir gerne. Nach dem 
Einmarsch und der Vorstellung der 
Prinzenpaare hatten wir die Gele-
genheit bei Kaffee und Kuchen uns 
mit den Hausbewohnern zu unter-
halten. Linn und Stephanie präsen- 

tierten dann auch hier den Gardetanz und durften sich erst nach einer 
Zugabe wieder verabschieden. Für weitere Unterhaltung und Show-
einlagen sorgte dann wieder die Heimleitung und wir wurden sehr gut 
unterhalten. Als Highlight führten die „Mallorca Kühe“ (Lina und Madleen 
Geppert) dann noch Ihre Show vor. Bevor wir uns dann verabschiedeten, 
wurden noch Orden ausgetauscht. Die Orden die wir empfangen haben 
sind von den Domizileinwohnern selbst hergestellt worden. Mit kräftigen 
Helau rufen wurden wir aus Bockraden verabschiedet. ● 
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13.11.2010 Prinzeneinführung 

05.02.2011 Galasitzung 

22.01.2011 Kinderprinzenwahl 

03.03.2011 Weiberfastnacht 

05.03.2011 Kinderkarneval 

09.04.2011 Generalversammlung 

21.05.2011 Maigang 

Termine in der 

Session 2010 / 2011 

Karten für die Galasitzung 

 

können Sie direkt bei Frau Eckeler unter 05451-74314 oder am 

05.12.2010 auf dem "Dickenberger Advent" der 

Werbegemeinschaft erhalten. 
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Alle Bilder und Texte dieser Karnevalszeitung unterliegen dem 
Urheberrecht und dürfen NICHT ohne schriftliche Genehmigung 
ganz oder teilweise anderweitig genutzt werden. 

Druckfehler: 
Auch in diesem Jahr haben wir uns bemüht Druckfehler so gut wie 
möglich zu verstecken. Trotzdem wird es dem einen oder anderen 
gelungen sein diese Ausfindig zu machen.  
Herzlichen Glückwunsch! 
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   V.I.P. 

Design GmbH 

Lagerverkauf von Herrenoberbekleidung 

Bei uns finden Sie auf über 400 qm eine große Auswahl 

an Herrenbekleidung in Normal-, Rand- und Übergrößen 

zu kleinen Preisen 

Wir sind für Sie da: 

Donnerstag u. Freitag 

von 14:30 bis 18:30 Uhr 

und Samstag 

von 9:30 bis 13:00 Uhr 

Adresse: 

V.I.P. Design GmbH 

Bohnenweg 50 

49479 Ibbenbüren- Dickenberg 

Tel.05451/590873 
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